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behoben werden, das Fahrzeug wird 
innerhalb eines Monats erneut geprüft.

 ■ „Verkehrsunsicher“ (VU): In diese Klas-
se fallen alle schwerwiegenden Mängel, 
die „eine unmittelbare Verkehrsgefähr-
dung darstellen“. Sind diese vorhanden, 
wird die alte HU-Plakette entfernt und 
die Zulassungsbehörde informiert. Das 
Fahrzeug darf in diesem Zustand über-
haupt nicht mehr genutzt werden. 

Die neue Klassifizierung gemäß EU-Recht 
kennt zusätzlich den „Gefährlichen Man-
gel“ (Abk. VM), den es bisher hierzulande 
nicht gab. Unter die neue Kategorie „Ge-
fährlicher Mangel“ fallen solche Mängel, 
die zwar eine direkte und unmittelbare 
Verkehrsgefährdung darstellen, aber keine 
unmittelbare Untersagung des  Betriebs des 
Fahrzeugs auf öffentlichen Straßen nach 
sich zieht. Derzeit gleicht eine Arbeitsgrup-
pe aller Überwachungsinstitutionen die 
vorgegebenen EU-Prüfpunkte und Män-
gelzuordnungen mit dem bisher gültigen 
Mängelkatalog ab.  Dietmar Winkler ■

päischen PTI-Richtlinie in deutsches 
Recht um gesetzt (PTI = Periodical Tech-
nical  Inspection). 

Dadurch ergibt sich eine erweiterte 
Mängeleinstufung bei der Hauptunter-
suchung. Denn die europäische Regelung 
kennt eine Mängelkategorie mehr. In 
Deutschland gab es bislang die gewohnte 
Einstufung in folgende Mängel kategorien: 
 ■ „Ohne festgestellte Mängel“ (OM): Der 
Pkw ist in einwandfreiem Zustand, die 
neue HU-Plakette wird ausgestellt.

 ■ „Geringe Mängel“ (GM): Einige wenige 
und eher kleine Defekte bedeuten nicht 
unbedingt eine Nachprüfung. Der Prü-
fer kann die HU-Plakette anbringen 
und die Beseitigung der Mängel inner-
halb eines Monats fordern. Erfolgt dies 
nicht, wird bei einer Straßenkontrolle 
ein Verwarnungsgeld fällig.

 ■ „Erhebliche Mängel“ (EM): Werden 
schwerwiegendere Defekte festgestellt, 
gibt es auch keine neue HU-Plakette. 
Die Mängel müssen schnellstmöglich 

T E C H N I S C H E  M I T T E I LU N G E N

Neuigkeiten zur HU
Bereits im Dezember 2017 wurde im Verkehrsblatt die neue „HU-Richtlinie“ veröffentlicht. Ab 20. Mai 2018 

gelten neue Vorgaben für die Mängeleinstufung bei der Hauptuntersuchung in der Werkstatt. 

W enn Sie zu jenen Lesern gehö-
ren, die zuerst die Werbebeila-
gen aus Zeitschriften schütteln, 

dann sollten Sie diesmal vorsichtig sein. 
Denn es fällt Ihnen womöglich eine auf-
fällig gelb gefärbte Beilage im DIN A5-
Format entgegen. Für Abonnenten der asp 
AUTO SERVICE PRAXIS veröffentlichen  
wir darin die neue „HU-Richtlinie“ mit 
allen Änderungen bei der Hauptunter-
suchung. Abonnenten profitieren doppelt: 
Denn sie sind damit automatisch auf dem 
neuesten Stand bei der HU und erfüllen 
gleichzeitig die Anforderungen der Infor-
mationspflicht im Sinne der AU-Anerken-
nungsrichtlinie. asp-Abonnenten sind mit 
dem Abo der Fachzeitschrift vom Bezug 
des Verkehrsblattes befreit (siehe Kasten).

Mit dem jüngst veröffentlichten Regel-
werk – Amtsdeutsch „Richtlinie für die 
Durchführung von Hauptuntersuchun-
gen (HU) und die Beurteilung der dabei 
festgestellten Mängel an Fahrzeugen nach 
§ 29, Anlagen VIII und VIlla StVZO“ – 
werden die Vorgaben aus der euro-

SICHERHEIT MIT ABO

asp AUTO SERVICE PRAXIS druckt regel-

mäßig alle Änderungen im Zusammen-

hang mit dem § 29 StVZO ab, die im 

 Verkehrsblatt des Bundesministeriums für 

 Verkehr und digitale Infrastruktur veröf-

fentlicht werden.

Durch den Nachweis eines asp-Abos sind 

Werkstätten daher im Sinne der AU-Aner-

kennungsrichtlinie vom Bezug des Ver-

kehrsblattes befreit. 

Sie haben noch kein Abo? Alle Infos zum 

Bezug der asp unter

www.autoservicepraxis.de/abo
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INTENSIVSEMINAR

Gewerbekundengeschäft – 
Ihre Erfolgsfaktoren
WIE SIE GEWERBLICHE KUNDEN GEWINNEN 

UND DAUERHAFT BINDEN

Lernen Sie in diesem zweitägigen Intensivseminar die wesentlichen Erfolgsfaktoren kennen. Bauen Sie sich Ihr individuelles 

Gewerbekundengeschäft auf. Seien Sie schneller als die Konkurrenz – holen Sie sich im Training neue Impulse und wertvolle 

Tools, um im Gewerbekundengeschäft an der Spitze zu sein! 

Ihr Trainer: 

Jürgen Ohr ist Geschäftsführer der Weiterbildungsagentur TRIAS GmbH, deren Kernkompetenzen im Fuhrpark-/Flotten-

bereich liegen.

Termine und Orte: 

12.–13.04.2018 im Raum Düsseldorf 

05.–06.06.2018 im Raum Frankfurt

10.–11.07.2018 im Raum München

18.–19.09.2018 im Raum Hannover 

04.–05.12.2018 im Raum Leipzig
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Information und Anmeldung unter: autohaus.de/gewerbekundengeschaeft




